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Untersuchungsdesign

> Auftraggeber: ATV Privat TV

> Zielgruppe: Wahlberechtigte ÖsterreicherInnen

> Methode: Mixed Mode (Telefon- und Online-Befragung)

> Stichprobengröße: 1.200 Befragte (400 Telefon/800 Online)

> Stichprobenmethode: vorgeschichtetes Random-Verfahren

> Max. Schwankungsbreite der Ergebnisse: +/- 2,8%

> Feldarbeit: 4. bis 8. Oktober 2022
(durchführende Institute Jaksch & Partner und Talk Online)



Wahlmotive

Warum wurden die Kandidaten 
gewählt?



Wahlmotive

bester Kandidat/Andere nicht
wählbar

hat seine Sache gut gemacht/sich
bewährt

besonnen, intelligent, vernünftig,
erfahren

mit ruhiger Hand durch Krisen,
Stabilität, Sicherheit

vertrauenswürdig, ehrlich,
sympathisch

45

39

15

11

9

in Prozent, spontane Angabe, Mehrfachnennungen möglich, Top 5-Nennungen

Bildquelle: vanderbellen.at Bildquelle: walter-rosenkranz.at

Van der Bellen abwählen/hat alles
nur abgenickt/ist zu alt

bester Kandidat/am ehesten
wählbar

erfahren, kompetent, juristische
Ausbildung, vernünftig, seriös

schaut auf die
ÖsterreicherInnen/auf der Seite

des Volks

Volksanwalt, kennt die Sorgen der
Menschen

30

28

17

15

9



Wahlmotive
in Prozent, spontane Angabe, Mehrfachnennungen möglich, Top 5-Nennungen

bester Kandidat/am ehesten
wählbar

sympathisch, ehrlich, authentisch

versteht die Sorgen der
Menschen, spricht aus, was das

Volk denkt

würde etwas verändern/die
Regierung entlassen

vertritt meine Ansichten

24

20

19

18

11

Bildquelle: geraldgrosz.at

ehrlich, authentisch, sympathisch

jung, dynamisch, für junge
Menschen

Veränderung, frischer Wind, neue
Ideen

vertritt meine politischen
Einstellungen

bester Kandidat/am ehesten
wählbar

26

23

23

18

14

Bildquelle: bierpartei.eu/mei-praesident/



Wahlmotive
in Prozent, spontane Angabe, Mehrfachnennungen möglich, Top 5-Nennungen

kompetent, intelligent, juristische
Ausbildung

vertritt meine Ansichten, gute
Argumente

Beiträge in Krone

bester Kandidat/am ehesten
wählbar

unabhängig

26

26

15

10

8

Bildquelle: tassilo-wallentin.at

Anmerkung: zu geringe Stichprobengrößen 
Brunner- und Staudinger-Wählerschaft

politikverdrossen/es ändert
sowieso nichts

kein Kandidat spricht mich an

keine
Zeit/verhindert/gesundheitliche

Gründe

kein Interesse/nicht damit
auseinandergesetzt/keine Lust

Amt des Bundespräsidenten
unnötig

23

23

19

11

7

NichtwählerInnen



Wählerstrukturen

Wie wählen verschiedene 
Bevölkerungsgruppen?



Männer

Frauen

16 - 29 Jahre

30 bis 59 Jahre

60 Jahre plus

mit Matura

ohne Matura

Selbständige

Arbeiter*innen

Angestellte

Öffentlich Bedienstete

Pensionist*innen

ländlicher Raum

urbaner Raum

55

57

50

47

68

65

50

40

28

54

54

68

52

58

18

19

11

22

17

15

21

29

30

17

22

17

20

18

6

5

9

9

2

2

8

6

17

8

5

2

5

7

9

7

20

9

2

8

8

8

11

10

5

2

8

8

2

2

2

2

1

2

2

3

3

2

2

1

2

2

8

8

6

9

8

6

9

11

8

7

11

8

10

6

2

2

2

2

2

2

2

3

3

2

1

2

3

1

Van der Bellen Rosenkranz Grosz Wlazny Brunner Wallentin Staudinger

Wahlverhalten nach soziodemografischen Merkmalen
in Prozent, gewichtet nach Hochrechnung ARGE WAHLEN Stand 18:00 Uhr

Anmerkung: Geringe Fallzahlen bei Selbständigen, 
ArbeiterInnen und öffentlichem Dienst



ÖVP-Wähler*innen

SPÖ-Wähler*innen

FPÖ-Wähler*innen

Grün-Wähler*innen

NEOS-Wähler*innen

79

77

1

96

62

6

1

71

1

1

15

4

5

12

3

3

27

1

7

6

9

7

1

2

1

Van der Bellen Rosenkranz Grosz Wlazny Brunner Wallentin Staudinger

Wahlverhalten nach Parteiwählerschaft
in Prozent, gewichtet nach Hochrechnung ARGE WAHLEN Stand 18:00 Uhr

Anmerkung: Geringe Fallzahlen bei Grün-
und NEOS-Wählerschaft



Wählerströme

Woher kommen die Wähler*innen?



Wählerströme: Woher kommen die Wähler*innen 

SPÖ

ÖVP

Grüne

NEOS

Nicht-/Weißwähler*innen

andere Partei

FPÖ

MFG

36

31

20

9

3

1

0

0

in Prozent, Parteien aus der NRW-Sonntagsfrage, Nichtwähler und Weiß-Wähler auf 100% hochgerechnet

FPÖ

ÖVP

Nicht-/Weißwähler*innen

MFG

SPÖ

Grüne

NEOS

andere Partei

87

5

4

3

2

0

0

0

Bildquelle: vanderbellen.at Bildquelle: walter-rosenkranz.at



Wählerströme: Woher kommen die Wähler*innen 

FPÖ

Nicht-/Weißwähler*innen

SPÖ

NEOS

ÖVP

Grüne

MFG

andere Partei

79

9

4

4

4

0

0

0

in Prozent, Parteien aus der NRW-Sonntagsfrage, Nichtwähler und Weiß-Wähler auf 100% hochgerechnet

SPÖ

NEOS

ÖVP

FPÖ

andere Partei

Nicht-/Weißwähler*innen

Grüne

MFG

35

25

13

9

9

4

3

2

Bildquelle: geraldgrosz.at Bildquelle: bierpartei.eu/mei-praesident/



Wählerströme: Woher kommen die Wähler*innen 
in Prozent, Parteien aus der NRW-Sonntagsfrage, Nichtwähler und Weiß-Wähler auf 100% hochgerechnet

FPÖ

SPÖ

ÖVP

NEOS

Nicht-/Weißwähler*innen

MFG

Grüne

andere Partei

34

24

24

8

8

2

0

0

Bildquelle: tassilo-wallentin.at

Anmerkung: zu geringe Stichprobengrößen 
Brunner- und Staudinger-Wählerschaft



Wie aktiv soll der 
Bundespräsident 
sein?



Soll sich der nächste Präsident mehr, gleich viel oder weniger in 
die Tagespolitik einbringen, als Alexander Van der Bellen das gemacht hat?
in Prozent

50

39

4 7

mehr in die Tagespolitik einbringen

gleich viel in die Tagespolitik einbringen

weniger in die Tagespolitik einbringen

weiß nicht/k.A.



Soll der nächste  
Bundespräsident 
die Regierung 
entlassen?



Soll der nächste Bundespräsident die Bundesregierung entlassen?
in Prozent

28

11

48

14

Bundesregierung entlassen und Neuwahlen ausrufen

Bundesregierung entlassen und jemand anderen mit
Regierungsbildung betrauen

Bundesregierung nicht entlassen

weiß nicht/k.A.



2028 eine Frau als 
Bundespräsidentin?



Wie wichtig ist Ihnen, dass bei nächster Bundespräsidentenwahl 2028 
eine Frau Bundespräsidentin wird?
in Prozent

sehr wichtig eher wichtig eher nicht wichtig überhaupt nicht
wichtig

weiß nicht/k.A.

10

18

23

40

8



Umgang mit 
den Russland-
Sanktionen



Wofür soll sich der nächste Bundespräsident hinsichtlich der Russland-
Sanktionen einsetzen?
in Prozent

Sanktionen verschärfen wie bisher fortführen lockern ganz zurücknehmen weiß nicht/k.A.

17

30

12

24

17



Kontakt

Peter Hajek Public Opinion Strategies GmbH 

Franziskanerplatz 5/15, 1010 Wien

T: +43 (1) 513 2200-0  

F: +43 (1) 513 2200-60 

office@peterhajek.com


